
378
RATHAUSKORRESPONDENZ

Herausgeberundverantw.Redakteur:Karl Honay
Wien ,amMittwoch ,den . Dezember1928

- . . . .
VerleihungdesEhrenringesderStadtWien.BekanntlichhatdieGemein-¬
deWienfürPersönlichkeitendesöffentlichenLebens,derWissenschaft
und der Kunst ,die sich besondere Verdienste umdie Stadt Wienerwor - ¬
benhaben,einenEhrenringgestiftet .DieserwurdeindenletztenJah-¬
ren einigenPersönlichkeitenverliehen .In der vertraulichenSitzung
des Wiener Gemeinderates vomFreitag wurde nach einem Referat des
GemeinderatesBeisser die Verleihungdes Ehrenringesan vierFürsor¬
gerätebeschlossen . Essinddies IgnazHörnisch ,FranzBucher ,Alois
Seidl undHansWillander ,die bereitsmehrals 25 Jahre auf demGebiete
deröffentlichenArmenpflegeverdienstvollwirken.

- . . . . .
DieKinobesitzergegendie Abgabenteilung.DieWienerKinobesitzer
habenan das Bundeskanzleramtundan die ParteiklubsdesNationalra¬
tes eine Eingabegerichtet ,in der sie auf die grosseSteuerbelastung
ihrer Betriebe verweisen .Durchdie neue Abgabenteilungbestehtnun
auch die Gefahr des Entzuges der ermässigten Lustbarkeitsabgabe .Die
KinosmüssenauchvondenBeträgender LustbarkeitsabgabedieWaren¬
umsatzsteuerbezahlen .In derEingabewirdgeklagt ,dassderWunsch
nach einer Pauschalierungder Warenumsatzsteuerbis jetzt nichtbe¬
rücksichtigt worden ist . Eswird weiters nachdrücklichst erklärt ,dass
die Kinobetriebe eine weitere direkte oder indirekte Belastungauf
keinenFall mehraushaltenkönnten . EswürdendadurchvieleKinobe-¬
triebe demUntergangpreisgegebenunddie EntwicklungdesFilmwesens
in Oesterreich gehemmt werden . Ausallen diesen Gründen richten die

WienerKinobesitzer an die Regierung das Ersuchen ,bei denweiteren
Verhandlungenüber das Abgabenteilungsgesetzdie Interessen unddie
Zwangslageihrer Betriebezuberücksichtigen.

DieSchweinepesterloschen .Dadie Schweinepestin denvonderDonau,
der Wagramerstrasse ,der Alten Donau und von der Floridsdorfer Brük - ¬

ke umgrenzten Gebieten der Leopoldstadt und von Floridsdorf erloschen

ist ,hatdasAmtderWienerLandesregierungam30. Novemberdiesei¬
nerzeitverfügtenMassnahmenwiederaufgehoben.

. —. —.
WerktagsfahrpreisamMariaEmpfängnistagaufdenStrassenbahnen.Am
kommendenSamstag ( Maria Empfängnistag ) wirdauf der Strassenbahnund

Stadtbahn der Werktagsfahrpreis eingehoben .Die Frühfahrscheine ,Hin¬
und Rückfahrscheine ,Wochenkarten ,Fürsorgefahrscheine undArbeitslo¬
senfahrscheinesind giltig .DieHin -undRückfahrscheinesowieWochen¬
karten könnenfür die Rückfahrtschonvon11 Uhrvormittagsverwen¬
det werden .Dagegensinddie Schüleranweisungennichtgiltig .

. —. —. . —. —. - . —. —
Ernennung .DerWienerStadtsenat hat kürzlich denZentralinspektor
der städtischen Strassenbahnen Ingenieur Heinrich Werner zum Vize - ¬

direktor ernannt .Ingenieur Wernerwar 16 Jahre bei derBetriebslei - ¬
tung ,zuletzt als Betriebsleiter Stellvertreter tätig undleitet
in den letzten fünf Jahren die Hauptwerkstätte der städtischen Stras - ¬

senbahnen .
. . . . . . . . .

PierrePouillotin Wien. AnlässlichseinesWienerBesuchesbesichtigte
der Chef des französischen Einwanderungsdienstes für Auslandsarbeiter
Pierre Pouillot unter Führung des Magistratsrates Dr . Aspergereinige

städtischeWohnhausanlagenundSiedlungen,sowiedieneuenSchöpfungen
der Gemeinde Wien in der Kinderfürsorge ,Jugendpflege und auf demGe - ¬

biete des Bäderwesensund schliesslich die zweite gewerblicheFortbil¬
dungsschule . DerGastäusserte sich überausanerkennendüberdie
Leistungender StadtWien.

. —. —. —. —. —. —. —. —. —.
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